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          Rassismus 

nicht mit mir!
Bielefelder Aktionswochen

01. März bis 31. März



Pit Clausen		  Prof. Dr.-lng. Gerhard Sagerer
Oberbürgermeister 		  Rektor der Universität

Seit den 1990er Jahren und mit neuer Ak-
zentsetzung seit 2013 finden in Bielefeld mit 
großem Erfolg Veranstaltungen im Rahmen 
der „Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus“ statt. Das Netzwerk „Antirassistische 

Jugendarbeit“ veranstaltete bereits mehrfach 
im März jeden Jahres Fachtage gegen Rassismus. In diesem 
Jahr wird das Programm ausgeweitet und im Rahmen der 
„Bielefelder Wochen gegen Rassismus“ wird ein umfangrei-
ches und vielfältiges Programm mit Vorträgen, Filmen, Musik, 
Theater und vielen anderen Aktionsformen gestaltet.

Wir sehen tagtäglich in den Medien, aber auch im Alltag: Wert-
schätzung und ein friedliches Zusammenleben von Menschen 
unterschiedlicher Herkunft und Überzeugungen sind keines-
falls selbstverständlich. Jede und jeder von uns hat im eige-
nen Umfeld schon erfahren, wie schnell überlieferte Klischees, 
schlechte Erfahrungen und die Zurückhaltung gegenüber allem 
vermeintlich „ Fremden“ zu dauerhaften Mauern und Barrieren 
zwischen Menschen führen können.

Was hilft gegen Ausgrenzung, Fremdheitsgefühle, Rassismus, 
Diskriminierung und Intoleranz, gegen Rechtsextreme und 
Rechtspopulisten? Tagtägliche Begegnungen, ehrliche Gesprä-
che und unbefangenes Kennenlernen. Die Aktionswochen 
gegen Rassismus bieten eine hervorragende Gelegenheit dazu. 
Von der öffentlichen Auseinandersetzung mit dem Thema 
„Rassismus“ bis zu unseren vorurteilsbeladenen Bildern im 
eigenen Kopf, vom Rassismus als Mechanismus allgemeiner 
Diskriminierung bis hin zu spezifischen Varianten wie z.B. dem 
Antisemitismus. Das Bielefelder Programm der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus spiegelt die große Bandbreite des 
Themas wider.

Unser Dank gilt allen, die sich in Vereinen, Initiativen und 
Organisationen, Kultur- und Bildungseinrichtungen, Religions-
gemeinschaften und städtischen Stellen oder als Einzelper-
sonen und Künstlerinnen und Künstler mit beeindruckender 
Ideenvielfalt und großem persönlichem Engagement an der 
Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltungswochen 
beteiligen.

Wir freuen uns, alle Bielefelderinnen und Bielefelder zu 
diesem facettenreichen Programm einladen zu dürfen und 
erhoffen uns anregende Debatten.

Vorwort der Schirmherren

SEIT
1990

Bielefeld ist eine weltoffene Stadt.

Sehr viele Menschen aus aller Welt haben 

hier in den letzten Jahrzehnten auf Dauer 

eine neue Heimat gefunden.

Umso mehr gilt es, eine tolerante 

und solidarische Gesellschaft zu 

gestalten und allen Bewohnerinnen und 

Bewohnern, gleich welcher nationalen, 

ethnischen, kulturellen, religiösen 

oder sozialen Zugehörigkeit, ein Leben 

in Würde, Sicherheit und Gerechtigkeit 

zu ermöglichen.
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Veranstaltungen

Antirassismus-Wochen 2016
Bielefelder Aktionswochen

gegen Rassismus 2016
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	A ufteilung der Veranstaltungen in drei Rubriken:

	 1. Aktionen in Kindertages- und Jugendeinrichtungen
	 2. Kunst und Kultur
	 3. Informationen und Vorträge

01.03.	A lles Postkolonial? Vortrag und Diskussion
	 Welthaus Bielefeld e.V.

02.03.	I nterkulturelles Elternfrühstück
	 AWO Kindertagesstätte/FamZ Moenkamp

04.03. 	 Poetry Slam
	 Welthaus Bielefeld e.V.

05.03. 	A ktionsstand: „Rassismus – Nicht mit Mir!“ 
	 in der Bielefelder Altstadt 
	 Gleichstellungsstelle, Kommunales Integrationszentrum, 	
	 Integrationsrat

06.03.	WIR  SIND VIELE. Podiumsdiskussion im Theater Bielefeld
	 Theater Bielefeld

7.03.	 „Der Inder kommt hier nicht rein“ - 
	W ie hilft das Recht gegen Rassismus? 
	 Stadtbibliothek Bielefeld, Literaturbühne im EG

07.03.	T heaterstück: „Ich rufe meine Brüder“
	 Theater Bielefeld

08.03.	 Vorlesetag
	 AWO Kindertagesstätte/FamZ Hackemackweg

08.03.	I nternationale Kochwoche
	 AWO Kindertagesstätte Kleine Kampe

08.03.	 „Koloniale Kontinuitäten“, Vortrag und Diskussion 
	 Stadtbibliothek Bielefeld, Literaturbühne im EG

08.03.	T ag der offenen Tür im KiwiBI-Treff Senne 
	 AWO Freiwilligendienst OWL

09.03.	I nterkulturelles Frauenfrühstück
	 AWO Kindertagesstätte/FamZ am Stadion
09.03.	 “We–one World - Smartes Hilfsprogramm” 
	 Stadtbibliothek Bielefeld, Literaturbühne im EG

10.03.	 Vorlesetag
	 AWO Kindertagesstätte/FamZ Hackemackweg

10.03.	I nternationale Kochwoche
	 AWO Kindertagesstätte Kleine Kampe

11.03. 	F rauenfilmtage Bielefeld 2016: 
	F ilmvorführung „Die Schüler der Madame Anne“
	 TERRE DES FEMMES-Städtegruppe Bielefeld, 
	 Kommunales Integrationszentrum

11.03. 	F rauenfilmtage Bielefeld 2016: Filmvorführung „Illegal“
	 TERRE DES FEMMES-Städtegruppe Bielefeld, 
	 Kommunales Integrationszentrum

11.03.	N oah Sow-Vorlesung „Deutschland Schwarz Weiß“ 
	 mit anschließendem Colloquium of Color
	 Welthaus Bielefeld e.V.

11.03.	N ajem Wali, Bagdad – Erinnerungen an eine Weltstadt 
	 Stadtbibliothek Bielefeld, Literaturbühne im EG

12.03.	T ag der offenen Tür mit internationalem Buffet 
	 AWO Kindertagesstättte Buntstifte

13.03. 	T ag der Offenen Moschee in der Vatan Moschee
	 Islamisches Zentrum Bielefeld

13.03. 	 Vortrag: Antimuslimischer Rassismus - 
	U rsachen, Phänomene, Strategien von Maliki Mansouri
	 Islamisches Zentrum Bielefeld

13.03.	R adeln gegen Rassismus 
	 Welthaus Bielefeld e.V., ADFC Bielefeld

14.03.	M iteinander statt gegeneinander – 
	 für ein vielfältiges Leben im Quartier
	 AWO Ortsverein Bielefeld-Innenstadt e.V., 
	 AWO Kampagne „Nachbarschaft…zusammen geht mehr“

15.03.	 Blumen für Otello - NSU Verbrechen und mehr 
	 Gesamtschule Rosenhöhe, Rudolf-Rempel-Berufskolleg, 	
	 Berufskolleg Senne, Kommunales Integrationszentrum, 	
	 DGB NRW e.V.

15.03.	 „Nur Lena, Max & Bastian?“ 
	 -Bilderbücher in der Migrationsgesellschaft (Fortbildung)
	 Fachhochschule Bielefeld,
	 Kommunales Integrationszentrum, Jugendamt Bielefeld

15.03.	T heaterstück „Ich rufe meine Brüder“
	 Theater Bielefeld

16.03.	I nterkulturelles Elterncafé
	 AWO Kindertagesstätte Vilsendorf

17.03.	H auptveranstaltung 
	 „Gesellschaft der Zukunft – rassismuskritische Überle- 
	 gungen“ mit Prof. Dr. Paul Mecheril (Uni Oldenburg)
	 Netzwerk Antirassistische Jugendarbeit

18.03.	K ompott.org rockt gegen rechts!
	 Bielefelder Jugendring, Redaktion Kompott.org

19.03.	L okale Gedenkstättenfahrt
	 Bezirksjugendwerk der AWO OWL

20.03.	F luchtgeschichten
	 AWO Kinder- und Jugendhaus Brake

21.03.	INA  – Internationale Nähwerkstatt für Frauen		
	 AWO Freiwilligenakademie OWL

22.03.	T ag der Kriminalitätsopfer
	 Netzwerk Opferhilfe Bielefeld

23.03.	E ine Reise ohne Gepäck 
	 Gesellschaft für Sozialarbeit

29.03. 	I nterkulturelle und antidiskriminierende 
	A spekte einer gesetzlichen Beschäftigungsquote 
	 für Eingewanderte in Unternehmen	 		
	 Interkulturelles Netzwerk von Unternehmer/-innen und 	
	 Akademiker/-innen in OWL e.V. in Kooperation mit 		
	 MOZAIK gGmbH

21.04.	R assismus in Schulbüchern. 
	Z ur (Re)Produktion kolonialrassistischer Denkweisen
	 Fachhochschule Bielefeld



Mehrtägige Veranstaltungen

18.02. – 16.03.
	W eltrestaurant SJD die Falken
	 Laborschule Bielefeld und IBZ Friedenshaus e.V.

Februar/März 2016
	R adio Kurzwelle – 
	 junges Radio im Bürgerfunk von Radio Bielefeld
	 Bielefelder Jugendring e.V. in Kooperation 
	 mit dem Welthaus Bielefeld e.V.

01.03. – 11.03.
	 Videoprojekt „Rassismus nicht mit mir!“
	 Besonderer Alltag – zwischen den Welten
	 REGE mbH und Kanal21

15.03. – 18.03 
	A nti-Rassismus-Woche
	 AWO Kinder- und Jugendhaus Brake

	A ufteilung der Veranstaltungen in drei Rubriken:

	 1. Aktionen in Kindertages- und Jugendeinrichtungen
	 2. Kunst und Kultur
	 3. Informationen und Vorträge

Rassismus ist keine Meinung,

sondern ein Verbrechen!

Verfasser Unbekannt

Rassismus 

nicht mit mir!
Bielefelder Aktionswochen

06.03.

Podiumsdiskussion 
im Theater Bielefeld 
Theater Bielefeld



 

Veranstalter:
Netzwerk Antirassistische Jugendarbeit in Kooperation 
mit dem Kommunalen Integrationszentrum
Inhalt:
Um es sehr zugespitzt und damit vielleicht auch falsch zu 
sagen: Migrationspädagogik interessiert sich nicht für Mig-
rantinnen und Migranten. Wofür dann? Migrationspädagogik 
untersucht migrationsgesellschaftliche Zugehörigkeitsordnun-
gen sowie Erfahrungen und Bildungsprozesse (Wie lernen 
Schülerinnen und Schüler zum Beispiel, dass sie keinen 
„Migrationshintergrund“ haben?), die von diesen Ordnungen 
vermittelt werden. Migrationspädagogik interessiert sich für 
den Beitrag, den Pädagogik und (Erziehungs-)Wissenschaft 
zur Aufrechterhaltung dieser Zugehörigkeitsordnungen leisten 
sowie nicht zuletzt für denkbare, mögliche und gegebene 
Veränderungsoptionen („nicht dermaßen von Zugehörigkeits-
ordnungen regiert werden“). Um die Erkundung dieses Anlie-
gens soll es in dem Vortrag gehen. Ein Akzent wird dabei auf 
dem Stellenwert der Rassismuskritik für die wünschenswerte 
Gesellschaft der Zukunft gehen.
Im Anschluss an den Vortrag wird eine Fishbowl-Diskussion 
mit Bielefelds Oberbürgermeister Pit Clausen, der stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Integrationsrates, Viola Obasohan, 
dem Rektor der Universität Bielefeld, Prof. Dr.-Ing. Gerhard 
Sagerer, und der Journalistin und Unternehmerin Susanne 
Schaefer-Dieterle, ssd Kommunikation, Bielefeld, stattfinden.

Moderation: Tina Adomako, freie Journalistin und Vorstands-
mitglied der Neuen deutschen Medienmacher. Sie war unter 
anderem Redakteurin bei RTL und Pressereferentin der Kirch 
Gruppe in München.

Termin: 17.03.2016, 18.00 Uhr - 20.00 Uhr
Ort: VHS Bielefeld, Ravensberger Park, Historischer Saal

Hauptveranstaltung
„Gesellschaft der Zukunft – 
rassismuskritische Überlegungen“ 
mit Prof. Dr. Paul Mecheril (Uni Oldenburg)

Informationen und Vorträge
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* * *  Tag der Kriminalitätsopfer * * *

Miteinander statt Gegen- 
* * *  einander – für ein vielfältiges * * *  

Leben im Quartier

Veranstalter:
AWO Ortsverein Bielefeld-Innenstadt e.V. in Kooperation mit 
der AWO Kampagne „Nachbarschaft...zusammen geht mehr“
Inhalt:
Anlässlich der Bielefelder Wochen gegen Rassismus möch-
ten wir über unser Zusammenleben im Quartier Schildesche 
diskutieren. Denn Toleranz und Offenheit zu leben heißt, die 
eigenen Berührungsängste abzubauen, aufeinander zuzuge-
hen, sich gegenseitig kennenzulernen. Das geht am besten 
im direkten Wohnumfeld. Darum suchen wir neue Ideen und 
Impulse für Begegnungen in unserer Nachbarschaft. Gemein-
sam mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern möchten wir 
ein Zeichen gegen Rassismus setzen und ein interkulturelles 
Nachbarschaftsangebot im AWO-Scholle-Treff neu aufbauen. 
Sind Sie dabei? Zusammen geht mehr!
Termin: 14.03.2016, 17.30 Uhr-19.00 Uhr
Ort: Quartierscafé, Am Pfarracker 39, 33611 Bielefeld

Veranstalter:
Netzwerk Opferhilfe  Bielefeld
Inhalt: 
Der Tag der Kriminalitätsopfer erinnert am 22. März jeden 
Jahres an die Situation der durch Kriminalität und Gewalt 
geschädigten Menschen, die auf Schutz, praktische Hilfe und 
Solidarität der Gesellschaft angewiesen sind.
Hilfe bieten in Bielefeld Vereine, Einrichtungen und Insti-
tutionen, die sich 2003 zum Netzwerk Opferhilfe Bielefeld 
zusammengeschlossen haben. 
Anlässlich des Tages der Kriminalitätsopfer 2016, wird im 
Bereich des Bielefelder Bahnhofes das Improvisationstheater 
„Knall auf Fall“ verschiedene Szenen darstellen, in denen 
Menschen in Alltagssituationen zum Opfer werden. Ferner 
werden die Schauspielerinnen und Schauspieler unterschied-
liche Lösungsmöglichkeiten zeigen, wie sich Opfer in diesen 
Situationen Hilfe holen bzw. wie sich Zeuginnen und Zeugen 
in diesen Situationen unterstützend verhalten können.
Termin: 22.03.2016, 15.00 Uhr-17.00 Uhr
Ort: Hauptbahnhof Bielefeld

Veranstalter:
Bündnis Islamischer Gemeinden in Bielefeld e.V.
Inhalt:
Der Mensch mag das nicht, was er nicht kennt. Häufig hat 
Rassismus mit Unkenntnis zu tun. Umso wichtiger ist das 
Kennenlernen. Um die Lebenswelt der Muslime in Bielefeld 
und um die Religion dieser Mitbürgerinnen und Mitbürger 
kennenzulernen, wird an diesem Tag in die Moschee eingela-
den. Neben einem Rundgang durch die Moschee gibt es auch 
die Möglichkeit Fragen rund um den Islam zu stellen.
Termin:
13.03.2016, 10.00 Uhr-16.00 Uhr
Ort:
Vatan Moschee

Veranstalter:
Gleichstellungsstelle, Kommunales Integrationszentrum, 
Integrationsrat 
Inhalt:
Sie sind herzlichen eingeladen, am Aktionsstand zum Thema 
„Rassismus – Nicht mit Mir“ vorbeizuschauen und sich zu 
informieren. Wir freuen uns auf Sie!
Termin: 
05.03.2016, 10.00 Uhr-15.00 Uhr
Ort: 
Niedernstraße vor dem Kirchplatz der Altstädter Nicolaikirche, 
gegenüber vom Geschäft Brooks

* * *  Tag der offenen Moschee * * * 
in der Vatan Moschee

Aktionsstand: 
* * *  „Rassismus – Nicht mit Mir!“ * * *

in der Bielefelder Altstadt
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Veranstalter:
Fachhochschule Bielefeld (Prof. Dr. Erika Schulze, ehemalige 
Studierende des Studiengangs Pädagogik der Kindheit) in 
Kooperation mit dem Kommunalen Integrationszentrum und 
dem Amt für Jugend und Familie
Inhalt:
Vergangene wie auch aktuelle Migrationsprozesse haben die 
Lebenswelt und den Alltag in der Bundesrepublik nicht nur 
sprachlich in vielfacher Hinsicht verändert. Doch aktuelle Bil-
derbücher spiegeln diese Veränderungen häufig nicht wider. 
Bilder- wie Kinderbücher sind bedeutsam und einflussreich 
– nicht nur generell für die Entwicklungs- und Bildungspro-
zesse von Kindern, sondern gerade auch für die Vermittlung 
von explizitem wie implizitem gesellschaftlichem Wissen. Sie 
vermitteln den Kindern Wissen darüber, was als ‚normal’ und 
was als ‚Abweichung’ gilt und damit immer auch Wissen um 
Hierarchien.
An diesem Nachmittag soll ein migrationssensibler und ras-
sismuskritischer Blick auf aktuelle Bilderbücher geworfen wer-
den: Welche Lebensrealitäten finden Kinder in den Büchern 
vor, welche Kinder sind die Protagonistinnen/Protagonisten 
der Geschichten, welche Geschichten werden erzählt und 
welche nicht – dies sind Fragen, mit denen wir uns beschäfti-
gen wollen. 
Nach einer Einführung in die Thematik sollen in einem zwei-
ten Teil gelungene Beispiele vorgestellt werden, ebenso wie 
Zeit bleibt, gemeinsam Bücher anzuschauen und zu bespre-
chen. 
Rückmeldungen bitte bis zum 29. Februar 2016 an: 
Birgit.may@bielefeld.de oder 0521/51- 8431
Termin:
15.03.20116, 14.00 Uhr-16.00 Uhr
Ort:
Fachhochschule Bielefeld, Fachbereich Sozialwesen

„Nur Lena, Max und Bastian?“ 
* * *  – Bilderbücher in der * * * 

Migrationsgesellschaft (Fortbildung)

Veranstalter:
Welthaus Bielefeld e.V.
Inhalt:
Nach dem Vortrag von Dr. Barbara Frey wird es eine offene 
Diskussion für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer stattfin-
den. Dabei wird es um die Frage gehen, ob koloniale Kontinu-
itäten als Vorwand für die Zukunftsgestaltung und das jetzige 
Handeln angesehen wird. 

Dr. Barbara Frey ist Literaturwissenschaftlerin, Historikerin 
und Theaterpädagogin. Als freie Mitarbeiterin des Welthaus 
Bielefeld hat sie sich u.a. an der Entwicklung von Unter-
richtsmaterialien zu Kolonialen Kontinuitäten beteiligt. Sie ist 
außerdem Mitglied in der Gruppe Bielefeld Postkolonial, die 
sich im Welthaus trifft.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Termin:
01.03.2016 um 19.00 Uhr
Ort:
Welthaus Bielefeld. August Bebel Str. 62

* * *  „Alles Postkolonial?“ * * *
Vortrag und Diskussion

Bei der Bekämpfung des 

Rassismus hoffen wir auf die 

Kraft der Menschlichkeit.

© Horst-Joachim Rahn (*1944), Hochschullehrer und Schriftsteller

Rassismus 

nicht mit mir!
Bielefelder Aktionswochen
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Interkulturelle u. antidiskriminierende 
Aspekte einer gesetzl. Beschäftigungsquote 

für Eingewanderte in Unternehmen

Veranstalter:
Islamisches Zentrum Bielefeld
Inhalt:
Das Islamische Zentrum Bielefeld lädt herzlich zu dem The-
ma „Antimuslimischer Rassismus - Ursachen, Phänomene, 
Strategien von Maliki Mansouri“ ein.
Termin:
13.03.2016, 15.00 Uhr
Ort:
Wird bekannt gegeben

Veranstalter:
Interkulturelles Netzwerk von Unternehmer/-innen und 
Akademiker/-innen in OWL e.V. in Kooperation mit MOZAIK 
gGmbH
Inhalt:
Mit dieser Veranstaltung wollen wir die möglichen diskrimi-
nierenden Faktoren von Unternehmen bei der Nichteinstellung 
von Eingewanderten als Auszubildende und Beschäftigte 
thematisieren. Weiterhin möchten wir Good-Practice Beispiele 
von Unternehmen präsentieren, die diese Quote des Bevölke-
rungsanteils in Ihrem Unternehmen erfüllt haben. Sie sollen 
darstellen, wie die Zusammenarbeit von Menschen mit und 
ohne Einwanderungsgeschichte in den Betrieben funktioniert 
und welche Vorteile Ihnen eine Beschäftigung bringt. 
Zudem werden die Vorteile einer gesetzlichen Beschäftigungs-
quote dargestellt.
Termin:
Voraussichtlich 29.03.2016, Uhrzeit wird bekannt gegeben
Ort:
Wird bekannt gegeben

Veranstalter: 
Theater Bielefeld
Inhalt:
WIR SIND VIELE, Gesprächsreihe zum Spielzeitmotto im 
Rahmen der Interkulturellen Wochen gegen Rassismus 2016
In Kooperation mit dem Kommunalen Integrationszentrum wird 
es diesmal um Alltagserfahrungen von Bielefelderinnen und 
Bielefeldern mit Migrationshintergrund im Kontext der aktuellen 
Ereignisse und öffentlichen Debatten über Einwanderung und 
Integration gehen. Nach einem Impulsreferat von Prof. Dr. Hol-
ger Ziegler von der Universität Bielefeld, sollen Leute mit ganz 
unterschiedlichen Erlebnissen und breitgefächerten politischen 
und religiösen Einstellungen zu Wort kommen. 
Termin: 06.03.2016, 19:30 Uhr 
Ort: Theater Bielefeld // Loft

Rassismus in Schulbüchern
* * *  Zur (Re)Produktion * * * 

kolonialrassistischer Denkweisen

Wir sind viele
* * *  Podiumsdiskussion * * *

im Theater Bielefeld

Veranstalter:
Fachhochschule Bielefeld
Inhalt:
Unterrichtsmaterialien prägen wie viele andere Text- und Bild-
produkte die Wahrnehmung von Menschen. Sie konstruieren 
soziale Welten. Dabei geben sie bestimmten Lebenswelten 
und -wirklichkeiten den Vorzug und stärken vielfach norma-
tive Sichtweisen und blenden andere aus. Dies gilt vor allem 
auch für die Darstellungen geschichtlichen Wissens. Welche 
Themen werden wie diskutiert und bebildert? Welches Wissen 
wird (re-)produziert? 
Nach einer Einführung in Rassismus-Theorien wollen wir in 
der Veranstaltung auf die besondere Rolle des Fachs Ge-
schichte eingehen und zeigen, wie dort die enge Verknüpfung 
zwischen Rassismus und Kolonialismus aufgearbeitet wird. 
Anhand einer Diskursanalyse des aktuellen Geschichtsbuches 
der Sekundarstufe I „Zeiten und Menschen 2“ wollen wir uns 
anschauen, ob bis heute fortwirkende kolonial-rassistische 
Muster reproduziert oder durchbrochen werden.
Termin:
21.04.2016, 14.00 Uhr-16.00 Uhr
Ort:
Fachhochschule Bielefeld   

Vortrag: Antimuslimischer 
* * *  Rassismus - Ursachen, Phänomene, * * * 

Strategien von Maliki Mansouri
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* * *  “We–one World - * * *
Smartes Hilfsprogramm”

Veranstalter
Stadtbibliothek Bielefeld
Inhalt 
Als 1980 der Krieg gegen den Iran ausbrach, floh der Autor 
nach Deutschland – doch Bagdad blieb seine Stadt: eine 
herrliche Stadt, bevor sie für Jahrzehnte zum Schauplatz von 
Krieg und Terror wurde. An dieses Bagdad, an die Stadt der 
Kaufleute, der Wissenschaftler und Künstler, so international 
und chic wie London und Paris, erinnert Najem Wali in seinem 
neuen Buch. Es verbindet die Geschichte einer Metropole mit 
persönlichen Erinnerungen und setzt den Bildern der Zerstö-
rung die Bilder einer blühenden Weltstadt entgegen.
Najem Wali, 1956 im irakischen Basra geboren, lebt heute als 
freier Autor und Journalist in Berlin. Er ist Kulturkorrespondent 
der bedeutendsten arabischen Tageszeitung Al-Hayat und 
schreibt regelmäßig für die Süddeutsche Zeitung, die Neue 
Zürcher Zeitung und Die Zeit. Bei Hanser erschien zuletzt sein 
Roman Bagdad Marlboro, für den er mit dem Bruno-Kreisky-
Preis 2014 ausgezeichnet wurde.
Termin: 11. März 2016, 20.00 Uhr
Ort:
Stadtbibliothek Bielefeld, Literaturbühne im EG, 
Neumarkt 1, 33602 Bielefeld

Veranstalter
Stadtbibliothek Bielefeld
Inhalt 
Eine interaktive Präsentation von Karin Fraune (Designerin) 
und Niklas Böckmann (Student der Wirtschaftsinformatik)
We – one World ist ein Onlineportal für Geflüchtete und Hel-
fer. Den Flüchtlingen weist die App den Weg zu Anlaufstellen, 
Deutschkursen, Veranstaltungen und freien WLAN-Hotspots. 
Den Helfern zeigt sie, wo Bedarf an Unterstützung besteht. 
Beide erhielten für dieses Projekt den Integrationspreis XXX.
http://weoneworld.de 
Termin: 9. März 2016, 16.30 Uhr
Ort:
Stadtbibliothek Bielefeld, Literaturbühne im EG, 
Neumarkt 1, 33602 Bielefeld

Veranstalter: 
Stadtbibliothek Bielefeld
Inhalt:
Die deutsche Kolonialzeit hat zwar nur eine kurze Zeitspanne 
in der deutschen Geschichte eingenommen – dennoch wirken 
die in dieser Zeit geprägten Weltbilder bis heute in unserem 
Denken und Handeln nach. Anhand konkreter Beispiele wer-
den koloniale Kontinuitäten in unserer Gesellschaft reflektiert. 
Aber auch der Blick aus dem globalen Süden kommt nicht zu 
kurz: Wie erlebten die „Kolonisierten“ den Kolonialismus und 
wie wirkt er bis heute fort? Anschließend wird unser Umgang 
mit dem „kolonialen Erbe“ diskutiert.
Termin: 
8. März 2016, 20.00 Uhr
Ort:
Stadtbibliothek Bielefeld, 
Literaturbühne im EG, 
Neumarkt 1, 33602 Bielefeld

* * *  „Der Inder kommt hier nicht rein“ - * * *
Wie hilft das Recht gegen Rassismus?

* * *  „Koloniale Kontinuitäten“ * * *

Najem Wali
* * *  Bagdad – Erinnerungen

an eine Weltstadt

Veranstalter:
Stadtbibliothek Bielefeld
Inhalt:
Referenten Prof. Dr. Carsten Doerfert und Prof. Dr. Jörg Dieter 
Oberrath von der Fachhochschule Bielefeld
Niemand soll wegen seiner Herkunft, seiner Hautfarbe oder 
seiner Sprache diskriminiert werden. Welche rechtlichen Vor-
gaben /Instrumente zur Erreichung dieses anerkannten Ziels 
gibt es und wie funktionieren sie? Dieser Frage gehen die 
beiden Referenten in ihrem Vortrag nach.
Termin:
7. März 2016, 20.00 Uhr
Ort:
Stadtbibliothek Bielefeld, 
Literaturbühne im EG, 
Neumarkt 1, 33602 Bielefeld



Kunst und Kultur

04.03.

Poetry Slam 
Welthaus Bielefeld e.V.
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Veranstalter:
Welthaus Bielefeld e.V. und ADFC Bielefeld
Inhalt:
Mit einer öffentlich wirksamen Aktion wollen wir Bielefel-
derinnen und Bielefelder dazu aufrufen, gemeinsam gegen 
Rassismus zu radeln. Auch diejenigen, die nicht mitradeln, 
dürfen um 11.00Uhr am Jahnplatz sein, um den Startschuss 
mitzuerleben. Plakate mit Beschriftungen gegen Rassismus 
dürfen gerne mitgebracht werden. 

Startschuss - Frau Bürgermeisterin Schrader
Route: Teil des Millenniumsradweges (SDG-Radweg) Richtung 
Schüco Arena bis zum Obersee., Engersche-Str .– Beckhaus-
straße – Herforderstraße. Ende: ca. 13:00Uhr (mit abschlie-
ßender Rede von Dr. Keith Hamaimbo) 
Termin:
13.03.2016, ab 11.00 Uhr 
Ort:
Jahnplatz Bielefeld

* * *  Radeln gegen Rassismus * * * * * *  „ Ich rufe meine Brüder“ * * *

Veranstalter:
Theater Bielefeld
Inhalt:
„In der Nacht, in der alles passierte“, ist Amor betrunken 
und tanzt allein in einer Diskothek. Immer wieder klingelt 
das Handy, sein Freund Shavi versucht ihn zu erreichen. Er 
macht sich Sorgen. Die beiden sind eigentlich eng befreundet, 
sie wuchsen im gleichen Viertel auf. Dann wurde Shavi Vater 
und Amor zog weg aus der vertrauten Gegend. Es gibt kaum 
noch Berührungspunkte. Die Nacht, „in der alles passierte“, 
ändert alles. Sämtliche Gespräche scheinen fokussiert auf den 
Anschlag: Zwei Autobomben sind hochgegangen. Amor ist 
verdächtig, weil er so aussieht wie jemand, der verdächtigt 
werden könnte. Und in seinem Kopf entsteht eine bittere 
Verfolgungsjagd, die Realität und Fantasie zu einem Element 
verbindet.
„Ich rufe meine Brüder“ zeigt, wie schnell sich Grenzen auf-
lösen können, wie Ängste und Unsicherheiten Vorurteile und 
Manipulierbarkeit schüren. Nichts scheint gefährlicher als eine 
Gesellschaft in Angst.
Termin:
07.03.2016 & 15.03.2016, 20.00 Uhr 
Ort:
Theater Bielefeld

Veranstalter:
Bielefelder Jugendring e.V. in Kooperation mit dem Welthaus 
Bielefeld e.V.
Inhalt:
Die Kurzwelle-Radioredaktion im Welthaus macht ihre eigene 
knapp einstündige Bürgerfunksendung zum Thema: Rassis-
mus – nicht mit mir!. Sie machen Umfragen, Reportagen, 
Interviews, Meldungen, Kommentare, Hörspiele, Moderation, 
etc. selber, lernen die Radiotechnik und Produktionsprozesse 
kennen. Je nach spezieller Perspektive der jungen Radio-
macherinnen und Radiomachern kommen Fachpersonen 
ebenso zu Wort wie die Meinungen der Bielefelderinnen und 
Bielefelder. Es werden Orte zu diesem Thema aufgesucht und 
Interviews geführt. Die Sendung soll Ende März/Anfang April 
2016 samstags ab 18:04 Uhr ausgestrahlt werden. 
Mehr Infos zu Radio Kurzwelle unter www.radiokurzwelle.de
Termin:
In Planung: Radioprojektwoche oder mehrere Workshops im 
Februar/März 2016
Ort: Welthaus Bielefeld ggfs. Bielefelder Jugendring e.V.

Radio Kurzwelle –
* * *  junges Radio im Bürgerfunk * * *

von Radio Bielefeld



Veranstalter:
Bezirksjugendwerk der AWO OWL
Inhalt:
Die Erinnerungs- und Gedenkstätte Wewelsburg 1933-1945 
informiert umfassend über die Geschichte der Schutzstaffel 
(SS) der NSDAP. Zugleich wird hier der Opfer der SS-Gewalt 
gedacht.
Wir werden zunächst gemeinsam die Dauerausstellung in 
der Wewelsburg zum Thema „Ideologie und Terror der SS“ 
besuchen und anschließend am Mahnmal des ehemaligen 
KZ Niederhagen den Menschen gedenken, die dort ermordet 
wurden.
Bei weiterem Interesse werden wir am Sonntag, den 
20.03.2016 eine weiterführende Veranstaltung zum Thema 
anbieten. 
Weitere Informationen dazu gibt es unter: www.jugendwerk-
owl.de
Termin: 
19.03.2016, 10.00 Uhr-18.00 Uhr
Ort:
Treffpunkt Jugendwerk der AWO OWL

* * *  Lokale Gedenkstättenfahrt * * *

Veranstalter:
Welthaus Bielefeld e.V.
Inhalt:
Für Schülerinnen und Schüler und junge Leute sowie alle Fans 
von Poetry Slam.
Die Veranstaltung ist kein Wettbewerb. Sowohl Anfängerinnen 
und Anfänger als auch Profis dürfen slammen! 
Interessierte Slammerinnen und Slammer melden sich bitte 
bei: keith.hamaimbo@welthaus.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Termin:
04.03.2016 um 19.00 Uhr
Ort: 
Welthaus Bielefeld, August Bebel Str. 62

Poetry Slam –
* * *  mit Texten über Rassismus * * *

Veranstalter:	
AWO Freiwilligenakademie OWL
Inhalt:
Tag der offenen Tür in der Internationalen Nähwerkstatt für 
Frauen
	
Seit 2009 treffen sich jeden Montag (außer in den Ferien) 
Frauen unterschiedlicher Nationalitäten in der Nähwerkstatt. 
Drei Freiwillige mit umfänglichem Nähwissen und –erfahrung 
bringen den Frauen das Nähen bei und geben Tipps für Fort-
geschrittene, um das eigene Wissen zu erweitern. 

Die Frauen haben so die Möglichkeit, kostengünstig Kleidung 
anzufertigen und auszubessern. Dieses gelingt durch Stoff- 
und Materialspenden. Nähmaschinen sind ausreichend vor Ort 
vorhanden. Die Teilnahme an der Nähwerkstatt ist kostenlos. 

Frauen, die Interesse haben, können ohne Voranmeldung 
dazukommen.
Termin:
21.03.2016, 09.00 Uhr-11.00 Uhr
Ort:
AWO Tagesstätte Altenhagen, Milser Str. 132, 33729 Bielefeld

INA – Internationale
* * *  Nähwerkstatt für Frauen * * *

Ohne Unterschied 

macht Gleichheit keinen SpaSS.

Dieter Hildebrandt (*1927), dt. Kabarettist

Rassismus 

nicht mit mir!
Bielefelder Aktionswochen
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Veranstalter:
REGEmbH in Kooperation mit Kanal 21, Filmhaus Bielefeld 
und der Theodor-Heuss-Realschule
Inhalt:
Mit einer Gruppe von 16 Jugendlichen der 10. Klasse der 
Theodor-Heuss-Realschule wird zu dem Titel „Rassismus nicht 
mit mir! Besonderer Alltag – zwischen den Welten“ ein Video 
mit mehreren Beiträgen gedreht. Das Ergebnis des Projektes 
wird anschließend am 15.03. um 17.00h im Filmhaus Bielefeld 
präsentiert.
Termin:
01.03.2016-11.03.2016, 9.00 Uhr-15.00 Uhr
Ort:
Kanal 21, Meisenstraße 65 / Halle 12, 33607 Bielefeld

Videoprojekt „Rassismus 
nicht mit mir!“ Besonderer Alltag – 

zwischen den Welten

Kompott.org rockt gegen rechts!

* * *  Weltrestaurant * * *

Veranstalter:
Welthaus Bielefeld e.V. 
Inhalt:
Buch „Deutschland Schwarz Weiß“

Im Leben und in der Schule lernen wir heute noch sogenann-
tes „Grundwissen“, das direkt aus der Kolonialzeit stammt. In 
deutlicher Sprache und mit tiefgründigem Humor entlarvt die 
bekannte Künstlerin und Aktivistin Noah Sow den deutschen 
Alltagsrassismus und bietet Lösungsvorschläge.

Noah Sow ist Künstlerin, Autorin, Produzentin, Theoretikerin 
und Aktivistin. Sie hält weltweit Lesungen, Vorlesungen und 
Vorträge.
www.noahsow.de
Termin:
11.03.2016 um 16.00 Uhr
Ort:
Gymnasium am Waldhof 
Waldhof 8, 33602 Bielefeld

Noah Sow - Vorlesung 
„Deutschland Schwarz WeiSS“ 

mit anschlieSSendem Colloquium of Color

Veranstalter:
SJD die Falken, Laborschule und IBZ
Inhalt:
Jugendliche unterschiedlicher Herkunft treffen aufeinander, 
lernen gemeinsam Kochen und dabei sich einander kennen. 
Ziel des Projektes ist es, am Ende für etwa eine Woche ein 
gemeinsames Restaurant bzw. Café zu betreiben.
Termin:
18.2.2016 bis 16.3.2016
Ort:
Am IBZ und weiteren Orten

Veranstalter:
Bielefelder Jugendring und Redaktion Kompott.org
Inhalt:
Die Redaktion des Bielefelder Jugendkulturportals Kompott.
org veranstaltet ein Bandfestival mit Bands aus Bielefeld und 
der Region. Der Erlös der Veranstaltung wird dem AK Asyl 
gespendet. Nähere Infos zur Veranstaltung sind Anfang des 
Jahres unter www.kompott.org und www.bielefelder-jugend-
ring.de zu erfahren.
Termin:
18.03.2016 um 19.00 Uhr
Ort:
Teestube Bielefeld, Weihestraße 13, 33613 Bielefeld



Veranstalter:
TERRE DES FEMMES-Städtegruppe Bielefeld, Kommunales 
Integrationszentrum
Inhalt:
DIE SCHÜLER DER MADAME ANNE (Marie-Castille Mention-
Schaar, Frankreich, 2014, 105 min. Drama, OmU)
Die Lehrerin Anne Gueguen unterrichtet Geschichte am Gym-
nasium Léon Blum, im Pariser Vorort Créteil. Diese Gegend 
der Stadt gilt als sozialer Brennpunkt. Die Lehrerin möchte 
ihren Schülerinnen und Schülern zeigen, dass sie keinesfalls 
ein hoffnungsloser Haufen ohne Zukunft sind und meldet sie 
bei einem angesehenen landesweiten Wettbewerb an, dessen 
Thema Kinder und Erwachsene im System der nationalsozia-
listischen Konzentrationslager ist. Anfangs sind die Jugendli-
chen von dieser Idee nur wenig begeistert. Als sie jedoch mit 
einem Überlebenden des Holocausts sprechen, beginnen sich 
die vermeintlich schwierigen Jugendlichen für das Thema zu 
interessieren.  
Nominiert für zahlreiche Auszeichnungen.
Termin:
11.03.2016, 11.00 Uhr (Schulvorstellung)
Ort:
Volkshochschule Bielefeld, Ravensberger Park 1, 33607 Bielefeld

Blumen für Otello – 
NSU Verbrechen und mehr

Frauenfilmtage Bielefeld 2016: 
Filmvorführung 

„Die Schüler der Madame Anne“

Veranstalter:
Gesamtschule Rosenhöhe, Rudolf- Rempel-Berufskolleg, 
Berufskolleg Senne, Kommunales Integrationszentrum, DGB-
Bildungswerk NRW e.V.
Inhalt:
Performance mit Text und Sound 
In deutscher und türkischer Sprache
Schüsse. Morde. In Serie. So klar, brutal und systematisch. 
Und eiskalt. Die Ermittlungsmaschinerie beginnt zu laufen 
– und scheitert. Einfühlsam und mit großer poetischer Kraft 
beschreibt die deutsch-jüdische Schriftstellerin Esther Dische-
reit, was die Verbrechen des NSU angerichtet, welche Lücken 
sie bei den Hinterbliebenen aufgerissen haben. In diesem 
Text wird deutlich, welche Vorurteile die Verbrechen möglich 
und ihre Aufklärung unmöglich gemacht haben. Sound und 
Sprecherin (türkisch): DJane Ipek Ipekçioglu - Sprecherin und 
Autorin (deutsch): Esther Dischereit.
Esther Dischereit ist Lyrikerin, Essayistin, Erzählerin und 
Theater- und Hörstückautorin. Sie erhielt 2009 den Erich-
Fried-Preis. 
Ipek Ipekçioglu ist eine international angefragte deutsch-
türkische Musikerin und She-J aus Berlinistan.
Termin:
15.03.2016, 11.00 Uhr - 13.15 Uhr
Ort:
Aula der Gesamtschule Rosenhöhe, 
An der Rosenhöhe 11, 33647 Bielefeld



Veranstalter:
TERRE DES FEMMES-Städtegruppe Bielefeld, Kommunales 
Integrationszentrum
Inhalt:
ILLEGAL (Olivier Masset-Depasse, B/L/F, 2010, 95 min., Drama)
Die Russin Tania lebt mit ihrem Sohn Ivan seit 8 Jahren illegal 
in Belgien. Obwohl die Behörden ihren Asylantrag abgelehnt 
haben, gelingt es ihr mit Hilfe gefälschter Papiere, einen Job 
zu finden und ihren Sohn zur Schule zu schicken. Doch sie 
lebt in ständiger Angst davor, abgeschoben zu werden. Eines 
Tages führt eine Polizeikontrolle zu ihrer Verhaftung. Ivan 
kann entkommen und flüchtet sich zu einer Freundin Tanias. 
Tania wird ins Abschiebegefängnis gebracht. In Haft steht 
Tania unter großem psychischem Druck und macht sich große 
Sorgen um Ivans Schicksal.  
Autorenpreis SACD (Prix SACD) Cannes
Termine:
11.03.2016, 19.00 Uhr
Ort:
Volkshochschule Bielefeld, Ravensberger Park 1, 33607 Bielefeld

Frauenfilmtage Bielefeld 2016: 
Filmvorführung „Illegal“

Aktionen in Kindertages- 
und Jugendeinrichtungen

Rassismus ist eine spezifische Form 

von Seelenblindheit.

© Andreas Tenzer (*1954), deutscher Philosoph und Pädagoge

Rassismus 

nicht mit mir!
Bielefelder Aktionswochen



Anti-Rassismus-Woche
Tag der offenen Tür

im KiwiBI-Treff Senne

Veranstalter:
AWO Freiwilligenakademie OWL
Inhalt:
„Man braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen“, sagt 
ein afrikanisches Sprichwort. KiwiBI unterstützt Mütter und 
Väter mit Neugeborenen und hilft ganz praktisch.

KiwiBI-Treffs sind ortsnahe Treffpunkte für Mütter und Väter 
mit Kleinkindern bis 3 Jahre. Hier können sich die Eltern 
kennenlernen, austauschen und mitmachen. Räume, um 
Beziehungen unter Eltern zu knüpfen und Verabredungen zu 
treffen. Orte, wo die Themen und Angebote von den Eltern 
mitbestimmt werden.

Geschulte KiwiBI-Treff-Begleitungen freuen sich auf den Be-
such der Mütter und Väter mit ihren Kleinkindern.
Termin: 
08.03.2016, 10.00 Uhr-12.00 Uhr 
Ort:
Gemeinschaftshaus Senne, Friedhofstr. 1, 33659 Bielefeld

Veranstalter:
AWO Kinder- und Jugendhaus Brake
Inhalt:
Das AWO Kinder- und Jugendhaus Brake veranstaltet einen 
Abend zu dem Thema „Fluchtgeschichten“. Im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltung steht der Austausch mit Menschen, die 
von ihrer Flucht und den damit verbundenen Erfahrungen und 
Erlebnissen berichten. Ergänzt wird der Abend durch musikali-
sche Beiträge und kleinen Snacks.
Termin:
20.03.2016, 16.00 Uhr-20.00 Uhr
Ort:
AWO Kinder- und Jugendhaus Brake, Glückstädterstraße 25, 
33729 Bielefeld

Fluchtgeschichten

Rassismus 

nicht mit mir!
Bielefelder Aktionswochen

Nach den Rassisten stammt

der Mensch von gelben, 

schwarzen und weiSSen Affen ab.

© Werner Hadulla (*1926), Journalist, Radio- und Fernsehautor
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Veranstalter:
AWO Kinder- und Jugendhaus Brake
Inhalt:
Wie im letzten Jahr veranstaltet das AWO Kinder- und Jugend-
haus Brake in diesem Zeitraum eine Anti-Rassismus-Woche.
In den Wochen werden mit Kindern und Jugendlichen ein Film 
zu dem Thema Rassismus gedreht, Interviews zum Thema 
„Alltags-Rassismen“ aufgenommen, sich musikalisch mit dem 
Thema auseinandergesetzt und zum Abschluss ein Film dazu 
angeschaut.
Termin:
15.03.2016 bis 18.3.2016 jeweils von 16.00 Uhr-20.00 Uhr
Ort:
AWO Kinder- und Jugendhaus Brake, Glückstädterstraße 25, 
33729 Bielefeld



Veranstalter:
AWO Kindertagesstätte/FamZ am Stadion
Inhalt:
Mütter der Kita und des Stadtteils sind eingeladen, typische 
Speisen ihres Kulturkreises mitzubringen und gemeinsam zu 
frühstücken.
Termin:
09.03.2016, 9.30 Uhr-11.30 Uhr
Ort:
Am Stadion 97, 33689 Bielefeld-Sennestadt (Turnhalle)

Interkulturelles
Frauenfrühstück

Interkulturelles
Elternfrühstück

Veranstalter:
AWO Kindertagesstätte/FamZ Moenkamp
Inhalt:
Eltern aus der Kindertagesstätte und dem Stadtteil sind 
herzlich zu einem interkulturellen Elternfrühstück eingeladen. 
Bei dem Frühstück geht es darum, sich gegenseitig kennenzu-
lernen und mehr über die verschiedenen Speisen zu erfahren 
wie beispielsweise deutsche Bezeichnung von Gerichten.
Ansprechperson: Ute Drothler
Termin:
02.03.2016, 8.00 Uhr-10.00 Uhr
Ort:
Moenkamp 19, 337289 Bielefeld-Altenhagen

Veranstalter:
AWO Kindertagesstätte/FamZ Hackemackweg	
Inhalt:
Eltern lesen Geschichten in ihrer Muttersprache vor.
Termin:
08.03.2016 und 10.03.2016; vormittags
Ort:
Hackemackweg 1, 33729 Bielefeld

Vorlesetag

Veranstalter:
AWO Kindertagesstätte Buntstifte
Inhalt:
Familien der Kindertagesstätte und des Stadtteils sind herz-
lich zum Tag der offenen Tür eingeladen. Familien der Kita 
werden typische Speisen ihres Kulturkreises für das internati-
onale Büffet mitbringen. Zusätzlich wird es tolle Angebote für 
die Kinder geben.
Termin:
12.03.2016, 09.30 Uhr-13.00 Uhr
Ort:
Lipper Hellweg 28, 33604 Bielefeld

Tag der offenen Tür 
mit internationalem Buffet



Interkulturelles Elterncafé

Veranstalter:
AWO Kindertagesstätte Vilsendorf
Inhalt:
Eltern der Kindertagesstätte sind herzlich eingeladen, an 
diesem Tag typische Speisen ihrer Kultur zum interkulturellen 
Elterncafé mitzubringen.
Termin:
16.03.2016, 14.00 Uhr-16.00 Uhr
Ort:
Blackenfeld 7, 33739 Bielefeld-Vilsendorf (Turnhalle)

Veranstalter:
AWO Kindertagesstätte Kleine Kampe
Inhalt:
Eltern kochen mit den Kindern und Mitarbeitern der Einrich-
tung landestypische Spezialitäten im Rahmen der internatio-
nalen Kochwoche.
Termin:
08.03.2016 und 10.03.2016,  vormittags
Ort:
Auf dem langen Kampe 73a, 33607 Bielefeld

Internationale Kochwoche

10.03.
Vorlesetag
AWO Kindertagesstätte/FamZ
Hackemackweg 1
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Kooperationspartner:

ADFC Bielefeld

AWO Freiwilligenakademie OWL

AWO Kampagne „Nachbarschaft… zusammen geht mehr“

AWO Kindertagesstätte Buntstifte

AWO Kinder- und Jugendhaus Brake

AWO Kindertagesstätte/ FamZ am Stadion

AWO Kindertagesstätte/ FamZ Hackemackweg

AWO Kindertagesstätte/ FamZ Moenkamp

AWO Kindertagesstätte Kleine Kampe

AWO Kindertagesstätte Vilsendorf

AWO Ortsverein Bielefeld-Innenstadt e.V.

Berufskolleg Senne

Bezirksjugendwerk der AWO OWL

Bündnis Islamischer Gemeinden in Bielefeld e.V.

DGB-Bildungswerk NRW e.V.

Fachhochschule Bielefeld

Gleichstellungsstelle der Stadt Bielefeld

Gesamtschule Rosenhöhe

Gesellschaft für Sozialarbeit-Fachbereich Lebensräume

Interkulturelles Netzwerk von Unternehmer/-innen und 

Akademiker/-innen in OWL e.V.

Islamisches Zentrum Bielefeld

Kanal 21

Laborschule Bielefeld

Netzwerk Opferhilfe Bielefeld

Redaktion Kompott.org

Rudolf- Rempel-Berufskolleg

SJD Die Falken

Stadtbibliothek Bielefeld

TERRE DES FEMMES-Städtegruppe Bielefeld

Theater der Stadt Bielefeld

Welthaus Bielefeld e.V.
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Veranstaltet werden die Bielefelder Aktionswochen gegen Ras-
sismus 2016 vom Netzwerk „Antirassistische Jugendarbeit“



Kontakt:

Kommunales Integrationszentrum
Beschwerdestelle für Opfer von Diskriminierung
Neues Rathaus
1. Obergeschoss, Raum A105
33597 Bielefeld

Emir Ali Sag
Telefon: 0521 51-6805
Telefax: 0521 51-6183
Mail: emirali.sag@bielefeld.de

Impressum:
Herausgeber: Stadt Bielefeld
Kommunales Integrationszentrum
Redaktion: Emir Ali Sag
Verantwortlich für den Inhalt:
Nilgün Isfendiyar

Vielen Dank für die Mitarbeit an Fidan Yiligin. 
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